
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.03.2023 (10:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Ost

SG Bettringen II : SG Schorndorf III 
Samstag, 18.03.2023, 14:30 Uhr

Kern lässt die SG Schorndorf III jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Jürgen Kern nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der SG Schorndorf III im Match der Herren Bezirksklasse
Ost einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SG Bettringen II, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:30) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Dietmar Hagedorn, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 17. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:
26.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Bührle / Kern zeigten Holl / Knödler ihren Gegnern die Grenzen
auf. Unglücklich waren Pflüger / Kubiza am Nachbartisch in der Partie gegen Neumayer / Hagedorn,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nicht
ganz mithalten konnten Prax / Klaiber, beim 1:3 gegen Schwertfeger / Lang, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Moritz Pflüger
überzeugte im Einzel gegen Yannick Bührle, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Die
richtige Herangehensweise hatte Stefan Holl beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas
Neumayer ab dem ersten Ballwechsel. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Niko Knödler konnte im Spiel gegen Jens
Schwertfeger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Nicht ganz mithalten konnte Tim Kubiza, beim 4:11, 11:8, 3:11, 8:11 gegen Dietmar Hagedorn,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nach einem Erfolg für Christian Prax sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Führung gegen Jürgen Kern letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Mario Klaiber den Gastspieler Gert Lang in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Moritz Pflüger versäumte es dagegen mit einem 10:12, 11:9, 7:11, 6:
11 gegen Andreas Neumayer, einen Punkt für sein Team zu erringen. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Statistik von Neumayer nun 3 Siege, bei 13 Niederlagen aus. 2:3 endete anschließend das
Einzel zwischen Stefan Holl und Yannick Bührle aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Diese Niederlage war gleichzeitig die 10. für Holl seit
Beginn der Saison, während ihm bislang 5 Siege gelangen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Niko Knödler im Anschluss die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Dietmar Hagedorn abgab und eine Niederlage kassierte.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Tim Kubiza bekam seinen Gegner Jens
Schwertfeger beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Lange umkämpft war anschließend das Spiel
zwischen Christian Prax und Gert Lang, ehe sich der Spieler der SG Bettringen II in fünf Sätzen
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durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Prax mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Mario Klaiber bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Kern ab dem ersten Ballwechsel.
Seit Beginn der Saison war dies der 6. Sieg von Kern, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 5 verbleibt. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Bettringen II am 22.04.2023 gegen den TSB Schwäbisch Gmünd
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
22.04.2023 gegen den TV Herlikofen mitnehmen.

 Statistik:
 SG Bettringen II

Doppel: Holl / Knödler 1:0, Pflüger / Kubiza 0:1, Prax / Klaiber 0:1 
Einzel: M. Pflüger 1:1, S. Holl 1:1, N. Knödler 1:1, T. Kubiza 0:2, C. Prax 1:1, M. Klaiber 1:1 

 SG Schorndorf III
Doppel: Neumayer / Hagedorn 1:0, Bührle / Kern 0:1, Schwertfeger / Lang 1:0 
Einzel: A. Neumayer 1:1, Y. Bührle 1:1, D. Hagedorn 2:0, J. Schwertfeger 1:1, G. Lang 0:2, J. Kern 2:
0


